
Patienteninformation

Häufig gestellte Fragen

Was passiert während der Behandlung?
Die Behandlung erfolgt in zwei Schritten:
1.   Zunächst führt die Ärztin eine schmale
     Lasersonde in die Scheide (Vagina) ein.
     Dort wird die Laserenergie in Impulsen an
     die Schleimhaut abgegeben.
2.   Im Anschluss wird die Behandlung der
     äußeren Haut im Intimbereich (Vulva) mit
     einer anderen Sonde durchgeführt.
Die Behandlung dauert insgesamt ca. zehn
Minuten.

Ist die Behandlung schmerhaft?
Die Behandlung der Vagina ist schmerzfrei.
Für die Behandlung der äußeren Haut wird ein
Betäubungsgel auf die Haut aufgetragen – die
Therapie wird kaum gespürt.

Wann kann ich mit ersten
Behandlungsergebnissen rechnen?
Einige Patientinnen berichten schon nach der
ersten Behandlung von einer spürbaren
Verbesserung der Symptome.
Je nach Schweregrad der Hautveränderung wird
nach der zweiten oder dritten Behandlung von
einer deutlichen Linderung der Beschwerden
gesprochen.

Wie lange wird der Behandlungserfolg anhalten?
Je nach Einzelfall wird eine Nachbehandlung
einmal im Jahr zur Auffrischung der Wirkung
empfohlen.

Lasertherapie
bei Beschwerden im Intimbereich

Ihre Sicherheit durch Sorgfalt

Medizinisches Versorgungszentrum
für integrativ / naturheilkundliche
Frauenheilkunde & Geburtshilfe

Kontakt

Dr. med. Dörte Czerner
Fachärztin für Frauenheilkunde

und Geburtshilfe

Die ganzheitliche Betreuung unserer
Patientinnen liegt uns am Herzen.

Über den QR-Code gelangen Sie direkt zum
Kontaktformular auf unserer Internetseite.

MVZ gynTeam Dr. Czerner GmbH 
Klosterstraße 12-14
50126 Bergheim
www. gynteam-czerner.de



Ablauf der Behandlung

Der CO2-Laser MonaLisa Touch wirkt direkt
und schonend auf die Haut im Intimbereich,
indem er die Neubildung von Kollagen und
Elastin in der Haut stimuliert und dadurch
das Gewebe nachhaltig revitalisiert.

Somit wird die Haut in der Scheide und im
äußeren Intimbereich elastischer, das Spannungs-
gefühl der Haut nimmt ab und die natürliche 
Feuchtigkeitsbildung in der Scheide wird
wieder möglich.

Viele Frauen berichten von einer Verbesserung
der Symptome direkt nach der ersten
Behandlung sowie von einer weiteren Linderung
nach der zweiten und dritten Behandlung.

• Je nach Indikation drei bis fünf Sitzungen
• Kurze Behandlungsdauer (ca. zehn Minuten)
• Keine Ausfallzeiten für die Patientin
• Nahezu schmerzfreie Behandlung
• Verbesserung der Beschwerden bis zu 92 %
  nach drei Behandlungen

• Hohe Patientenzufriedenheit
• Wiedergewinnung von Lebensqualität und
  Intimität in der Partnerschaft

Die Laserbehandlung

Mit der Verminderung der Östrogen-Produktion,
zum Beispiel ausgelöst durch die Wechseljahre
oder eine Krebstherapie, entsteht häufig eine
Vielzahl von Beschwerden, die von den
betroffenen Frauen – egal wie alt sie sind –
oftmals schweigend in Kauf genommen werden.

Ausgelöst durch eine immer dünner werdende
und trockene Schleimhaut kann es beim
Wasserlassen und beim Sex zu erheblichen
Schmerzen kommen oder auch ein starkes
Missempfinden mit quälendem Juckreiz im
Intimbereich auftreten.

Eine beginnende Harninkontinenz kann
dazukommen.

Die Laserbehandlung ist eine ambulante
nichtinvasive Methode.
Frauen, denen eine Hormontherapie oder
Kortisonbehandlung nicht ausreichend hilft oder
die sie nicht wünschen, können von dem nicht-
invasiven Laserverfahren nachhaltig profitieren.

Liebe Patientin,

Beschwerden im Intimbereich sind recht häufig
und sehr beeinträchtigend.
Trotzdem wird kaum darüber gesprochen, da
das Thema intim und mit Scham besetzt ist.

Beschwerden und Erkrankungen können sein:
• Scheidentrockenheit
• Juckreiz & Brennen im Intimbereich
• Leichte Harninkontinenz
• Schmerzen beim Geschlechtsverkehr
• Wiederkehrende Blasenentzündungen
• Schmerzen beim Wasserlassen
• Lichen sclerosus et atrophicus

Zahlreiche klinische Studien belegen in diesen
Fällen die Wirksamkeit einer Laserbehandlung.

Kosten

Erstgespräch,
Untersuchung und Therapieplanung  80,00 €*

Lasertherapie pro Sitzung   402,75 €
Die Behandlungskosten gehören nicht zum
Leistungsumfang der gesetzlichen Kassen.
Von privaten Kassen werden in Einzelfällen die
Kosten übernommen.

*Entfällt falls ein Therapievertrag zustande kommt


